
 
 
 

J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 4  
 
 
Die Kirchen-Stiftung Harpstedt  hat sich auch im Jahr 2014  
weiterentwickelt. 
 
Insgesamt hat die Stiftung im Kalenderjahr 2014  € 26.570,- an Zustiftungen in 
den Kapitalstock erhalten – aus Spenden, Kollekten, Konzertüberschüssen und 
Bonuszahlungen der Landeskirche. Hinzu kommt ein Grundstücksverkaufserlös 
der Kirchengemeinde, der an die Stiftung gegangen ist. 
 
Am 1.1.2014 betrug der Kapitalstock 295.819,20 Euro, am 31.1.2015 waren es 
dann 357.180,11 Euro. 
 
Mit dem LzO-Benefiz-Konzert der „Jungen Tenöre“ am 19.1.2014 – mit einem 
Reinerlös von 4.300 Euro – wurde die 300.000 Euro-Marke „geknackt“. 
 
Das Kirchgeld 2014 wurde wieder für die Stiftung gesammelt, weil der 2:1 
Bonus der Landeskirche noch bis Juni 2015 läuft. So kam einschließlich Bonus 
ein Betrag von 16.273 Euro zusammen. 
 
Auch in diesem Jahr gab es bereits Zustiftungen in Höhe von 16.877,40. Darin 
ist wieder das freiwillige Kirchgeld enthalten. 
  



A u s s c h ü t t u n g e n  2 0 1 4  
 
Auch im vergangen Jahr hat die Kirchen-Stiftung wieder viele Projekte  
unterstützt. Dank der weitsichtigen Anlagepolitik des Kreiskirchenamtes 
konnten trotz der gegenwärtigen Niedrigzinsphase gute Zinserträge aus dem 
Kapitalstock gewonnen werden. Waren es 2013 noch 6684 Euro, so erhöhte sich 
dieser Betrag im vergangenen Jahr auf 7142 Euro. Im Jahre 2012 waren es noch 
5777 Euro gewesen. 
Schwerpunkte waren wie immer die Kinder- und Jugendarbeit sowie 
Unterstützung der musikalischen Gruppen der evangelischen Kirchengemeinde. 
 

 Für die Bläser des Posaunenchores wurden Notenhefte als Grundlage für  
den Bläserworkshop angeschafft. Sie werden auch bei Gottesdiensten und 
Kirchentagen benötigt. 

 
 Übernahme der Kosten für 2 Mitarbeiterinnen, die am Kindergottesdienst- 

Studientag in Hildesheim teilgenommen haben, sowie für eine Erste-
Hilfe-Schulung. 

 
 2 Kuschelfelle und ein Teppich wurden für die neue Harpstedter 

Krabbelgruppe angeschafft. 
 

 Für die Gruppe „Frühstück und MEHR“ wurden 30 Porzellanteller 
erworben. 

 
 Ein Zuschuss wurde für einen neuen modernen, energiesparenden 

„Schnell-Geschirrspüler“ bewilligt. 
 

 Einen weiteren Zuschuss gab die Stiftung für die Neuanschaffung eines 
Kopierers. 

 
 Zum fünfjährigen Jubiläum der „Kernigen“ wurde ein Betrag für die 

Beschaffung von Spielmaterial übernommen. 
 

 Das Puppenspiel "Die Schneekönigin" für Kinderkirche wurde finanziert. 
 

 Ein größerer Betrag wurde auch für die Anschaffung eines neuen PC mit 
Programen für die Film- und Gemeindebriefarbeit zur Verfügung gestellt. 
Der PC kann bei vielfältiger Gelegenheit und bei Projekten in den 
Gruppen eingesetzt werden. 

 
Insgesamt wurden 2014 rund 3150 Euro ausgegeben, 2013 waren es 5450 Euro. 
Auch in diesem Jahr sind bereits wieder 3.597,- Euro, die für verschiedene 
Projekte bereitgestellt wurden.  
 



S p e n d e n  –  A k t i o n e n  2 0 1 4  
 
Das 6. Stiftungsmahl fand im Vorjahr in Klein Ippener statt. 
Mit Landessuperintendant Dr. Burghard Krause war es eine gelungene 
Veranstaltung.  
Gastwirt Dieter Winkler überreichte im Anschluss an die Veranstaltung aus den 
aufgerundeten Einnahmen einen Scheck über 600,- Euro an die Kirchen-
Stiftung, der in das Bonusprogramm ging und somit 900,-Euro brachte. 
 
Spenden gab es bei verschiedenen Konzerten wie „Junge Tenöre“, Philharmonie 
Nord-West, „5 vor der Ehe“, Verdi Requiem, Godewind und dem traditonellen 
Adventskonzert der Harpstedter Chöre. Auch der Erlös aus einem Flohmarkt, 
den Pastor Gunnar Schulz-Achelis bei seinem Auszug durchführte, floss in die 
Stiftung. 
 
 

A u s b l i c k  a u f  2 0 1 5  
A u s s c h ü t t u n g e n  

 
Auch in diesem Jahre bietet die Kirchengemeinde wieder ein vielfältiges 
Programm mit Gastpredigern, Konzerten und neuen Gruppen in der 
Christuskirche. 
 
Das Kuratorium hat in diesem Jahr aus den Zinserträgen schon 3.597,- Euro 
bewilligt. 
 

 So wurde eine Gastronomie-Espressomaschine für die Jugend- und 
Gottesdienstarbeit, insbesondere für die „Baustelle Gottesdienst“, 
angeschafft. Hinzu kamen Espresso- und Cappuccinotassen, sowie ein 
Etat für die Verpflegung im Bistro nach den 7 Baustellen-Gottesdiensten 
im Jahr 2015. 

 
 Mitarbeiter in der Kinder- und Jugendarbeit werden bei ihrer Ausbildung 

und Tätigkeit in den Gruppen unterstützt. Außerdem wird ein 
Pauschalbetrag zur Verfügung gestellt, um Kleinprojekte in der Kinder- 
und Jugendarbeit zu ermöglichen. Daraus wurde bereits der Kicker 
restauriert. Auch konnten die Jugendlichen in dem Projekt „coffee meets 
art“ die neu erworbene Espressomaschine gemeinsam mit der Künstlerin 
Roswitha Kölling gestalten. 

 
 Für Veranstaltungen und Konzerte in der Kirche wurde ein neues 

Mischpult zur Verfügung gestellt. 
 



 Der Kauf von Notenpultleuchten wird gefördert. Die Lampen können 
individuell für die Chöre, Mitarbeiter, Lektoren und Gruppen genutzt 
werden. 
 

 Die Anschaffung von zwei Headsetmikrofonen wird unterstützt. 
 
 

V e r a n s t a l t u n g e n  
u n d  A k t i o n e n  2 0 1 5  

 
Die Stiftung selbst organisiert u. a. auch Veranstaltungen: 
 

 Bilanzpressekonferenz am 28. April unter der Leitung des 
Kuratoriumsvorsitzenden Dieter Claußen mit Manfred Sander, Herwig 
Wöbse, Elisabeth Saathoff (Vorsitzende des Kirchenvorstandes), Klaus 
Corleis (Kirchenvorstand), und Pastor Timo Rucks als Geschäftsführer 
der Stiftung. 

 
 Benefiz-Konzert mit dem Chor Agama und der Trommelgruppe am  

17. Mai, 17.00 Uhr, in der Christus-Kirche. 
 

 Konzert am 14. Juni, 17.00 Uhr, in der Christuskirche zum Gedenken an 
den langjährigen Organisten Heinz Bockhorst. 
 

 Konzert im Pfarrgarten am 28. Juni, 17.00 Uhr, mit den Sundown-
Skifflers. 
 

 Jazzkonzert am 19. Juli, 17.00 Uhr – „Jazz for Fun“ auf der Orgel von 
Dietrich Wimmer. 
 

 Bouleturnier am 9. August um 15 Uhr mit Käse, Brot und Wein unter der 
Leitung von Wilfried Schreppel 

 
 Theater am 6. September, 17.00 Uhr – „Der Tod im Pflaumenbaum“ nach 

altem französischem Märchen mit 2 Schaustellern und Musik. 
 

 7. Stiftungsmahl, diesmal am 10. September, 19.00 Uhr, in Hackfelds 
Dorfkrug in Klein Ippener. Festrednerin wird in diesem Jahre die 
Landessuper-Intendantin Dr. Birgit Klostermeier sein. Sie hat die 
Nachfolge von Dr. Burghard Krause angetreten, der im Vorjahr unser 
Festredner war. 
 

 Konzert am 11. Oktober, 17.00 Uhr – Klassik, Arien und mehr mit 
Daniela, Dorin und Alex Predescu (Sopran, Flöte, Klavier). 



 
 Godewind Weihnachtskonzert am 29. November, 17.00 Uhr (1. Advent)  

 
 Adventskonzert am 20. Dezember, 17.00 Uhr mit Ohrwürmern, 

Gospelchor, Kirchenchor, Landfrauenchor, Posaunenchor, 
Trommelgruppe und Chor Agama 

 
 
 
 
 
Harpstedt, den 23.4.2015 
 
 
 
Claußen, Kuratoriumsvorsitzender 


